
 
 

Laudatio 1  

Liebe Schülerinnen und Schüler, sehr geehrte Lehrerinnen und Lehrer, 

heute werden acht Schulen in Sachsen-Anhalt mit dem Erstzertifikat Berufswahl-

SIEGEL für vorbildliche Berufsorientierung geehrt.  

Beglückwünschen Sie mit mir  

 Regenbogenschule Magdeburg 

 Sekundarschule Gottfried-Wilhelm Leibniz Wolmirstedt 

 Professor Friedrich Förster Gymnasium Haldensleben 

 Petri-Sekundarschule Schwanebeck 

 Evangelische Sekundarschule Magdeburg 

 Marianne-Buggenhagen-Schule  

 Sekundarschule Marie-Gerike Haldensleben 

 Integrierte Gesamtschule Willy Brandt Magdeburg 

Es sind Schulen in völlig unterschiedlichen Schulformen. Was alle eint: Sie 

begreifen die Berufsorientierung als systematischen Prozess zur Unterstützung 

ihrer Schülerinnen und Schüler für den Übergang in einen neuen Lebensweg nach 

der Schule. 

 

 

Die Regenbogenschule Magdeburg: Das wichtigste und auch schönste Wort in der 

Regenbogenschule ist das Wort SELBST. Selbstständigkeit, Selbstbestimmung, 

Selbstverwirklichung der Jugendlichen – gerade bei der Berufsfindung – sind die 

Anliegen, hinter denen Sie - das gesamte Kollegium der Regenbogenschule - 

engagiert stehen. Multiprofessionelle Teamarbeit zeigt sich an der 

Regenbogenschule insbesondere bei den regelmäßig stattfindenden 

Berufswegekonferenzen, wo alle Akteure zusammen eine realistische 

Berufsperspektive entwickeln. Und dabei seid ihr Schülerinnen und Schüler weiter 

ganz SELBSTbewusst! 

Dieses SIEGEL wird unterstützt durch:  

Verein der Freunde und Förderer der Regenbogenschule e.V. 

 



 

 
 

Gut vorbereitet kamen die Schülerinnen und Schüler der Sekundarschule Gottfried-Wilhelm Leibniz 

Wolmirstedt zum mündlichen Audit! Ganz traditionell und gleichzeitig höchst wirksam hatte jeder von Euch 

ein Blatt Papier vor sich, auf dem das System der Berufsorientierung Eurer Schule dargestellt war. Und dieses 

System wird an der Schule auch wirklich allen Schülern und ihren Eltern mitgegeben. So weiß jeder über die 

Maßnahmen und Projekte der Schule zur Berufsorientierung Bescheid, kann sie einfordern und überprüfen. 

Eine, ja, traditionelle, aber wirksame Gedankenstütze. 

Dieses SIEGEL wird unterstützt durch:  K & S Kaliwerk GmbH, Zielitz  

 

 

 

 

 

Das ‚Füreinander da sein‘ wird am Professor Förster Gymnasium in Haldensleben betont. Genauso wichtig: 

Früh Verantwortung übernehmen. Die Schülerinnen und Schüler älterer Klassen unterstützen die jeweils 

jüngeren im Rahmen von bewährten Projekten als Mentoren und Mentorinnen oder – bei der schuleigenen 

Berufsfindungsmesse – als ‚Messe Guides‘. Das stärkt die Sozialkompetenz, die wiederum für das spätere 

Berufsleben enorm wichtig ist. ‚Leidenschaft ist immer siegreich‘ heißt es bei Theodor Fontane. Im Audit 

erlebte die Jury, dass sich die Leidenschaft der Lehrkräfte bei der Studien- und Berufsorientierung bereits auf 

Euch Schülerinnen und Schüler übertragen hat. 

Dieses SIEGEL wird unterstützt durch:  ISC Composite GmbH/ IFA Group 

 

 

 

 

 

Schwanebeck ist ein Ort, wo nicht eben zahlreiche Unternehmen in unmittelbarer Nähe sind. Deshalb hat die 

Schule in kontinuierlicher Arbeit viele Kooperationsbeziehungen zu kleineren regionalen Betrieben 

aufgebaut. An der Berufsmesse der Petri-Sekundarschule Schwanebeck beteiligen sich mittlerweile 30 

Betriebe! Das ist für alle Beteiligten ein enormer organisatorischer und inhaltlicher Aufwand! Und 

offensichtlich lohnt sich dieser Aufwand auch. Alle Zehntklässler, die die Jury im Audit erlebte, haben bereits 

einen Lehrvertrag unterschrieben. 

Dieses SIEGEL wird unterstützt durch:  Görzen GmbH 

 



 

 
 
Gerade in den Klassenstufen 5 und 6 passiert oft noch nicht so viel zum Thema Berufsorientierung an Schulen. 

Das kann auch anders sein – und das zeigt die Evangelische Sekundarschule Magdeburg. Extra für Klasse 5 

und 6 entwickelten die Lehrkräfte der Schule eine Broschüre genannt ‚Entdeckungsreise Beruf‘ als 

altersgerechtes Lehrmaterial. Und: In diesen Klassenstufen wird Berufsorientierung als spezieller Unterricht 

erteilt! Weiterhin ist es durchaus bemerkenswert, dass eine ‚Stadtschule‘ ein Waldpraktikum und ein 

Landwirtschaftspraktikum durchführt. 

Dieses SIEGEL wird unterstützt durch: regiocom GmbH 

 
 

 

 

Die Klassen in der Marianne-Buggenhagen-Schule sind sehr heterogen – dies stellt besondere 

Anforderungen an Schüler und Lehrkräfte. Und so überlegten sich das Kollegium: Warum entwickeln wir 

nicht unsere eigene schulspezifische Form der Evaluation der Berufsorientierung? Schulspezifische 

Standards zu definieren ist zeitaufwändig und sehr anspruchsvoll. Die Lehrkräfte und Schüler sind diesen 

Weg aber konsequent gegangen – und er hat zum Ziel – zur Verleihung des Berufswahlsiegels geführt. 

Dieses SIEGEL wird unterstützt durch: Förderverein der Schule  

 

 

Gute Kontakte muss man unbedingt pflegen. Das hat die Marie-Gerike Schule in Haldensleben bereits 

erkannt und praktiziert dies kontinuierlich. Einmal jährlich findet dort ein Treffen aller Kooperationspartner 

statt. Anlässlich dieses Treffens bedankt sich die Schule bei all ihren Unterstützern. In der Marie-Gerike-

Schule weiß man, was es wert ist, dass ihre Kooperationspartner so viele Betriebsbesichtigungen 

ermöglichen oder dass sich zum ‚Tag der Berufe‘ so zahlreiche Firmen vorstellen. 

Dieses SIEGEL wird unterstützt durch: ISC Composite GmbH/ IFA Group 

 

 

 

  



 

 
 

Die integrierte Gesamtschule Willy-Brandt in Magdeburg arbeitet mit interessanten Projektwochen in 

Klasse 9 und 12. Diese Projekte beziehen sich ausschließlich auf die Berufsorientierung. In der Projektwoche 

in Klassenstufe 9 sind 2 Tage lang potenzielle Arbeitgeber in der Schule und an 3 Tagen besuchen die 

Schülerinnen und Schüler die Unternehmen. In der Projektwoche in Klasse 12 steht die Erkundung von 

Unternehmen vor Ort im Mittelpunkt. An 5 Tagen besuchen die Schülerinnen und Schüler 4 Unternehmen 

und werten ihre Erfahrungen anschließend im Klassenverbund aus. Sie bekommen Einblicke in ein breites 

Spektrum von Berufsbildern – vielfältige Berufsorientierung eben. 

Dieses SIEGEL wird unterstützt durch: SKET GmbH 

 

 

 

 

 

Liebe Schülerinnen und Schüler, sehr geehrte Lehrerinnen und Lehrer der genannten Schulen, 

die Verleihung des „Berufswahl-SIEGEL´s“ ist sichtbares Zeichen Ihrer Aktivitäten. Sie haben einen hohen 

Standard bei der Berufsorientierung erreicht. Damit sind Sie beispielgebend für andere Schulen in Sachsen-

Anhalt. Wir hoffen, dass Sie auf diesem Niveau weiterarbeiten und sich im Erfahrungsaustausch mit anderen 

engagieren, damit viele Schulen Ihrem Beispiel folgen werden. 

Verabschieden möchte ich euch liebe Schülerinnen und Schüler mit einem Zitat des beliebten You-Tube-Stars 

LeFloid, der mit seinem You-Tube-Kanal über drei Millionen junge Menschen erreicht: „Du bist viel mehr als 

die Summe deiner Leistungen.“ Florian Mundt, der hinter LeFloid steckt, musste seinen eigentlichen 

Berufswunsch Arzt zu werden auf Grund eines Unfalls, durch den er seinen rechten Arm nicht mehr bewegen 

kann, aufgeben. Er hat sich nicht entmutigen lassen seinen eigenen Weg zu gehen und aus seiner Schwäche 

eine Stärke gemacht. Heute ist sein vernarbter Arm, den zahlreiche Tattoos zieren, sein Markenzeichen und 

er durfte sogar schon mal Angela Merkel interviewen. Ich wünsche euch, für euren weiteren beruflichen und 

persönlichen Werdegang, dass ihr euch von Niederlagen nicht beirren lasst und mutig neue Wege geht. 

 

Laudator: René Schoof, Leiter Ausbildungszentrum Krottorf, Avacon AG 

 


